
Lange als Kraftprotz
Wintersportler trainieren in überhof gegen Rückenschmerzen mit einem medizinischen Programm

Michael Greis hat sie, Sven
Fischer hatte sie,Ricco
Groß plagte sich mit ihnen
herum und auch die jungen
Michael Rösch und Magda-
lena Neuner nicht sind frei
von der "Volksseuche" Rü-
ckenbeschwerden.

OBERHOF.
Den Rückenschmerzen hat
jetzt Mannschaftsarzt Andreas
Kindt den Kampf angesagt hat
und deswegen die deutschen
Biathlon-Asse zu einem Test
nach Oberhof geladen und da-
nach allen einen persönlichen
Trainingsplan mitgegeben. Er-
staunliche Werte erbrachten
die Tests mit durchweg Super-
ergebnissen bei der Bauchmus-

kulatur, aber meistens keines-
wegs gleichwertig entwickelten
Muskelsträngen im Rücken.
Bei den Kraftwerten war -
nicht unerwartet - Sven Fi-
scher der Beste, bis Bob-Pilot
Andre Lange an die Geräte
ging. Als er die Apparate malt-
rätierte, blickte der Oberhofer
Team-Physiotherapeut Rene
Pecher vorsichtig-skeptisch auf
seine fünf Maschinen. Die Ge-
räte blieben heil - und Lange
bescheinigte die Test-Auswer-
tung ein perfektes Training so-
wie Spitzen-Kraftwerte. "Dabei
bin ich noch der Schwächste",
bemerkte der dreimalige Bob-
Olympiasiegerschmunzelnd mit
Hinweis auf seine Anschieber.

Mit dem Programm zum Rü-
ckentraining verfolgt Mann-
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TEST: Andrea Henkel bei
derKraftanalyse am Gerät.

schaftsarzt Kindtgleichmehrere
Ziele. Es soll der Prophylaxe
dienen, bereits besteheilde Be-
schwerden kurieren und zudem
hofft er auf Gesundheitsvorsor-
ge über das Laufbahnende hi-
naus sowie eine mögliche Leis-
tungssteigerung. ~~istungsför-
demd sollen auch Ubungen .auf
dem Airex-Balance-Pedwirken,
das alle Auswahl-Skijäger er-
hielten. MitverbessertemBalan-
cegefühl und beidseitig gleich-
mäßig ausgeprägten Muskeln
könne man besser auf dem Ski

g stehen,weiß der ehemaligeLeis-
:6 tungssportler Kindt. Im Herbst
~ soll es einen erneuten Test ge-
~ ben, den Kindt dann auch mit
'" den entsprechenden Geräten in

Erfurt mit weiteren Thüringer
Athletendurchführen kann.

"Es hilft ja schon, wenn man
weiß, woher es kommt, wenn's
im Rücken zwickt", bemerkte
der dreimalige Olympiasieger
Michel Greis. Magdalena Neu-
ner, die dreimalige Weltmeiste-
rin des vergangenen Winters,
war extra für die Tests mit ihrer
TrainingsgefährtinMartina Gla-
gow aus Mittenwald nach Ober-
hof gekommen. Sie wünscht
sich, dass ihre Beschwerdenwe-
niger werden. In der zu Ende
gegangenen Saison stand ihr
Start deswegen einige Male in
Frage."Ich werde dasTrainings-
programm für die Rückenmus-
kulatur absolvieren.Hoffentlich
hilft's",sagte die 19-Jährige.Das
Projekt basiert auf computerge-
stützten Programmen des Köl-
ner Präventionszentrums. dpa


